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Filiale Siegen, Leimbachstraße 59 · Telefon (0271) 2 34 68 40
(ehemals Mercedes Bald) 60 Parkplätze

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9–19 Uhr · So. 12–17 Uhr

Schon gehört?! Ab sofort:

Sonntagsöffnung
11–16 Uhr in Siegen!

Ihre Bäckerei
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So schmeckt der 
 Frühling!
Frühlingskuchen
Erdbeer-Rhabarber-
Rührkuchen
Stück

3,49

Fit in den Frühling
Unser Angebot vom 27. 3.–3. 4. 2010

Kommen Sie mit unseren Angeboten gesund und leicht in den Frühling:

BIO-Rumpsteak. . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 kg 18,75 E

Kalbsschnitzel. . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 kg 12,95 E

Geflügelaufschnitt
aus eigener Herstellung . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,98 E

Corned Beef vom BIO-Rind
aus eigener Herstellung . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,25 E

Mittagstisch · Montag
Gegrillte Hähnchenschenkel
Erbsen und Möhren und Kartoffelpüree . . . 1 Portion 4,20 E

Achten Sie auch auf unseren täglich wechselnden Mittagstisch
von Montag bis Samstag.

Histor Edelweiß
hochwertige Innendispersion, rein weiß,
scheuerbeständig, sehr gute Deckkraft

34,95
10 l

3,50 /l
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***Parkett***Laminat***Parkett***Laminat***Parkett***Laminat***Parkett

Die Wohnwelten

www.die-wohnwelten.de

Marken-Laminatboden
in schönen Holzreproduktionen, integrierte Trittschall-
dämmung, Paneele ca. 1292 x 198 mm, ca. 8 mm stark

• 20Mustermarkisen in der Ausstellung
• Made in Germany!
• Ihr Sonnenschutzprofimit Montage-Service!

Wuschel-Teppichboden
moderne Langflor-Qualität, verschiedene Farben lieferbar
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Klick-Laminat
mit feinporiger, Holzcharakter betonender Struktur,
Paneele ca. 1286 x 194 mm, ca. 8 mm stark

3-Schicht-Parkettboden
hochwertige Qualität, einfach verlegbar dank Klick-
System, Paneele ca. 1820 x 190 mm,ca. 14,5 mm stark

Große Auswahl anMarken-Ar
tikeln

sensationell günstig!

Preis-HighlightsimMärz

Konrad-Adenauer-Straße 40 • 57572 Niederfischbach • Telefon 02734 / 57 83 0 • www.die-wohnwelten.de • Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9.00-19.00 und Sa: 9.30-16.00

Fichte grau

Eiche antik

Eiche splint

Ahorn weiß Nußbaum

Nußbaum

Klick-Laminat
hochwertige Markenqualität, in versch. Holzdessins,
Paneele ca. 1288 x 198 mm, ca. 11,5 mm stark

Kirsche

Pinie

Buche

Eiche

Eiche

Buche

16,95

13,99
m2

Walnuss

Eiche 45,95 m2 29,99
Buche 39,95 m2 24,95

Hevea
natur

Schlingen-Teppichboden 
dezent bedruckt, in aktuellen Farben erhältlich

Kräuselflausch-Velours 
moderne Kräusel-Optik in aktuellen Trendfarben

Univelours-Teppichboden
hochwertige Qualität, in verschiedenen Farben erhältlich

Velours-Teppichboden
strapazierfähig, mit zeitlosem, tuftgemusterten Dessin

Velours-Teppichboden
attraktive melangierte Qualität, in versch. aktuellen Farben 
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MarkisenWinterpreise
verlängert bis 27. März 2010!

Einkauf und Logistik
Geisweid. Das Berufsbildungszentrum bbz bietet erneut einen
Lehrgang für angehende „Fachkaufleute Einkauf und Logistik“ an.
Der Lehrgang beginnt nach Ostern und umfasst insgesamt 540
Unterrichtsstunden. Diese sind berufsbegleitend zu absolvieren,
dienstags und freitags von 17.45 Uhr bis 21 Uhr. Die Fortbildug
endet mit einer Prüfung vor der Industrie- und Handelskammer.
Eine Informationsveranstaltung zu der Weiterbildung findet am
Dienstag, 23. März, ab 17.30 Uhr im Berufsbildungszentrum bbz,
an der „Birlenbacher Hütte 10“, in Geisweid statt. Rüdiger
Bratschka erteilt auch vorab Auskunft unter (02 71) 8 90 57 18.

Für vorlesende Eltern
Siegen. „Mit Büchern wächst man besser“ lautet der Titel einer
Eltenveranstaltung, zu der die Evangelisch-Freikirchliche Kinder-
tageseinrichtung „Regenbogen“ einlädt. Am Dienstag, 23. März,
geht es ab 14 Uhr ums Vorlesen: Bücher werden vorgestellt und es
gibt Tipps zum richtigen Vorlesen. Die Veranstaltung findet im
Dr.-Ernst-Schuppener-Haus an der Heidenbergstraße 1c statt. Alle
interessierten Eltern sind eingeladen, um eine kurze Voranmeldung
wird gebeten, (02 71) 3 13 40 00. Bis 30. März kann außerdem
eine Buchausstellung in der Kindertagesstätte angeschaut werden. 

Wiedereinstieg in den Beruf
Siegen. Wie kann die Agentur für Arbeit den beruflichen Wieder-
einstieg unterstützen? Wie können Bewerbungen zielgerichtet an-
gegangen werden? Solche Fragen stellen sich denjenigen, die für
eine Familienphase für längere Zeit nicht ihrer Berufstätigkeite
unterbrachen und die nun wieder erwerbstätig werden möchten.
Antworten auf diese Fragen gibt Stephanie Krömer, die Beauftrag-
te für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit.
Ihre Informationsveranstaltung findet am Dienstag, 23. März, von
10 bis 12 Uhr im Sitzungssaal der Agentur für Arbeit, Emilienstra-
ße 45 in Siegen statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Linkshändige Kinder
Siegen. Um die Förderung linkshändiger Kinder geht es dem-
nächst in einem Vortrag im Siegener Haus der Kirche. Mit dieser
Veranstaltung am Mittwoch, 24. März, 19.30 Uhr, setzen die Ehe-,
Familien- und Lebensberatungsstelle und die Kontaktstelle für
Selbsthilfegruppen im Kirchenkreis Siegen ihre Informationsreihe
„Dialoge“ fort. Die Referentin Susanne Eerenstein ist psychologi-
sche Beraterin für integrierte Familienberatung und zertifizierte
Linkshänderberaterin. Ihr Vortrag orientiert sich schwerpunktmä-
ßig an den Fördermöglichkeiten von Grundschulkindern. Eingela-
den sind Eltern und Interessierte. 

Beharrlich wie Schildkröten
Annette Weisberg sprach über religiöse Toleranz

Siegen. Was Ninja Turtles mit
jüdischen Gebetbüchern zu tun
haben, erfuhr jetzt ein kleines,
dafür aber überaus interessiertes
Publikum von Dr. Annette
Weisberg. Die Autorin war im
Rahmen der Woche der Brüder-
lichkeit in Siegen zu Gast. In
ihrem Vortrag ging es um Erfah-
rungen mit verschiedenen Kul-
turräumen. Annette Weisberg
stammt aus Düsseldorf und ist
katholisch. Ende der 60-er Jahre
wanderte sie mit ihrem jüdi-
schen Ehemann nach Ontario
in Kanada aus. Ihr ältester Sohn
fühlte sich von früher Kindheit
an stark vom Judentum angezo-
gen und entschloss sich schließ-
lich zum Übertritt. Heute lebt
er als moderner, orthodoxer
Rabbiner mit seiner Frau und
sechs Kindern in Jerusalem und
leitet eine Frauen-Yeshiwa.
Zwischen Kanada, Israel und
Deutschland zu pendeln, schärf-
te Annette Weisbergs Blick für
die Maßstäbe, die in den drei

verschiedenen Gesellschaften
gelten. Auf der einen Seite ste-
hen ihre israelischen, streng re-
ligiösen Enkelkinder, auf der
anderen die liberale jüdische
Gemeinde in Kanada. Annette
Weisberg erzählte, dass sie skep-
tisch sei, wenn ihre Enkelin er-
kläre, nach der Bar Mizwa wolle
sie nur noch im verhüllenden
Badeanzug schwimmen. Der
Gedanke, der dahinter stecke,

werde ihr immer fremd bleiben.
Aber Annette Weisberg plä-
diert auch an dieser Stelle für
Toleranz und Respekt. Ihren is-
raelischen Enkeln bleibt einiges
von der Konsumgesellschaft
fremd. Überschattet wird ihre
Kindheit allerdings vom Nah-
ost-Konflikt. Fragen der Kinder
verdeutlichen dies: „Oma, hast
du keine Angst, dass deine
Nachbarn auf dich schießen?
Habt ihr keine Grenzpatrouil-
len?“ Was es mit den Ninja
Turtles auf sich hat, erfuhren
die Zuhörer dann auch: Eine ul-
tra-orthodoxe jüdische Ge-
meinde wollte ihre Gebetbü-
cher mit neuen Schutzumschlä-
gen versehen. Aus Unkenntnis
– die Ultraorthodoxen leben
ohne Massenmedien – entschie-
den sie sich für ein Papier, be-
druckt mit den Ninja Turtles.
Schildkröten sein eben auch
behäbig und nicht leicht vom
Weg abzubringen, erklärte der
Rabbiner.

Religiöse Toleranz ist ein Thema
von Dr. Annette Weisberg, über
das sie in Siegen sprach.

Grundschüler in der Bücherei
Wilgersdorf. Gleich drei
Grundschulklassen hintereinan-
der lernten jetzt die Katholische
Bücherei in Wilgersdorf ken-
nen. Über 50 Kinder besuchten
zusammen mit ihren Lehrern
die Bücherei und erkundeten
das Angebot an Kinderbüchern,
DVDs, Hörbüchern, Computer-

und Brettspielen. Die ehren-
amtlichen Büchereimitarbeite-
rinnen beantwortete Fragen der
Kinder und bastelten gemein-
sam mit den Besuchern „Bü-
cherwürmer“, die als Lesezei-
chen dienen können. Ein Wie-
dersehen gab es auch schon in
vielen Fällen: Viele der Kinder

besuchten während der folge-
nen Öffnungszeiten mit ihren
Eltern die Bücherei, um sich
einen kostenlosen Leseausweis
ausstellen zu lassen. Kostenlos
ist auch die Ausleihe. Geöffnet
ist die Bücherei montags von 18
Uhr bis 19 Uhr und mittwochs
von 14.30 Uhr bis 16 Uhr. 
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